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VERÄNDERUNG DER NACHFRAGE NACH EINFAMILIENHÄUSERN
Quelle: Realmatch360

EINFAMILIENHÄUSER BLEIBEN GEFRAGT

Allen Unkenrufen zum 
Trotz bleibt die Nach-
frage nach Einfamilien-
häusern hoch. Vor allem 
im preisgünstigen Seg-
ment sind immer mehr 
Haushalte auf Haussu-
che, was sich auch in 
der Preisentwicklung 
niederschlägt. So hat 
sich der Preisanstieg 
im einfachen Segment 
noch einmal beschleu-
nigt, während die Preise 
im gehobenen Segment 
bestenfalls seitwärts 
tendieren.

Die Analyse der Nachfra-
gerwünsche zeigt, dass 
fast die Hälfte der gut 

32 000 Haushalte, die ge-
genwärtig auf der Suche 
nach einem Einfamilien-
haus sind, ein Objekt un-
ter einer Million Franken 
suchen – Tendenz stei-
gend. Sie scheinen aber 
nicht bereit, bei der Grös-
se Konzessionen zu ma-
chen. So ist die Nach-
frage nach zimmer- und 
flächenmässig grossen 
Objekten mindestens so 
stark gestiegen wie jene 
nach kleineren Einfamili-
enhäusern.

Dagegen ist ein Auswei-
chen auf günstigere Re-
gionen zu beobachten. 
Speziell rund um den Zü-

richsee präsentiert sich 
die Einfamilienhausnach-
frage bestenfalls sta-
bil – in einigen der teu-
reren Regionen (Stadt 
Zürich, Pfannenstiel) 
hat die Nachfrage so-
gar nachgelassen. In ab-
geschwächter Form kann 
diese Entwicklung auch 
im Grossraum Basel be-
obachtet werden. Dage-
gen sind im 2. Agglomera-
tionsgürtel und in vielen 
ländlichen Regionen heu-
te deutlich mehr Haushal-
te auf der Suche nach ei-
nem Einfamilienhaus als 
noch vor einem Jahr, wohl 
nicht zuletzt, weil sich 
dort die Wohnbedürfnis-

se mit den vorgegebe-
nen Budgets noch erfül-
len lassen.

Weiterhin im Krebsgang 
befindet sich die Nach-
frage nach Einfamilien-
häusern dagegen in vielen 
touristischen Gebieten. 
Insbesondere im Bünd-
nerland und im Tessin, 
aber auch im deutsch-
sprachigen Teil des Wallis 
leidet der Markt nach wie 
vor unter einer rückläufi-
gen Nachfrage. Das hohe 
Angebot in diesen Märk-
ten spricht nicht dafür, 
dass der Preisdruck dort 
rasch nachlassen wird.  
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NACHFRAGE NACH ZIMMERZAHL

Anzahl Zimmer Suchabo- 
nnemente

Veränderung 
zum Vorjahr

4 – 4.5 17 091

5 – 5.5 20 017

6 – 6.5 13 135

7 – 7.5 8220

8 – 8.5 6257

NACHFRAGE NACH WOHNFLÄCHE

Quadratmeter Suchabo- 
nnemente

Veränderung 
zum Vorjahr

< 100 6389

100 – 150 4690

150 – 200 11 498

200 – 250 7341

250 – 300 3782

>=300 4368

NACHFRAGE NACH PREISKATEGORIE

CHF Suchabo- 
nnemente

Veränderung 
zum Vorjahr

<500 000 3693

500 000 – 1 000 000 12 438

1 000 000 – 1 500 000 9941

1 500 000 – 2 000 000 5375

2 000 000 – 2 500 000 2327

>=2 500 00 1669
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